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OER-REPORT 2026 
Technische Universität Dortmund 

OER. 

Open Educational Resources (OER) sind 

Bildungsmaterialien jeglicher Art und in jedem Medium, 

die unter einer offenen Lizenz veröffentlicht wurden. Sie 

können frei und flexibel verwendet, verbreitet und 

angepasst werden.1 

Stand 01.07.2026 

281 OER 

  

 

Fachgebiet. 

 
 

 

Sprache. 

 

Materialart.  

 

Verwendete Lizenzen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
1 https://www.orca.nrw/oer/ 
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Wozu dient der OER-Report? 
In den vergangenen Jahren wurden im Hochschulbereich zunehmend Open Educational 

Resources (OER) veröffentlicht.2 Eine Reihe von Hochschulen hat darüber hinaus OER-Policys 

verabschiedet, um die Förderung von OER an ihrer Hochschule strukturell zu verankern. Um beim 

Monitoring der OER zu unterstützen, stellt die Geschäftsstelle des Landesportals ORCA.nrw daher 

jeder ihrer Trägerhochschulen jährlich einen OER-Report zur Verfügung. Der OER-Report zeigt die 

Anzahl der OER, die zum 01.07.2026 von Personen mit Zugehörigkeit zur jeweiligen Hochschule 

veröffentlicht wurden und über den OERSI auffindbar sind. Dadurch gewinnen lehrunterstützende 

Einrichtungen einen schnellen Überblick. Bei Bedarf stehen die Mitarbeitenden der Geschäftsstelle 

ORCA.nrw gerne für Gespräche zur Förderung von OER an den Hochschulen zur Verfügung.  
 

Auf welcher Datenbasis beruhen die Informationen? 
Die Daten basieren auf den OER, die über den Open Educational Resources Search Index (OERSI)3 

auffindbar sind. Der OERSI ist eine Suchmaschine, die über 60 nationale und internationale OER-

Datenbanken und -Repositorien mit Fokus auf Hochschulbildung absucht. Er gilt als einschlägiger 

Leitindex für OER in der Hochschullandschaft, u. a., weil er voraussetzt, dass die Datenbanken und 

Repositorien mit bestimmten standardisierten Rubriken zur Filterung für die Suche arbeiten. 

Dadurch wird die Auffindbarkeit der OER sichergestellt.4 OER, die anderweitig veröffentlicht 

wurden, werden nicht im OERSI bzw. im OER-Report erfasst. Dies ist zum Beispiel der Fall, wenn 

sie ‚nur‘ auf einer Homepage des/der Lehrenden liegen und von dort aus angeschaut oder 

heruntergeladen werden können. Wurde eine OER hingegen in mehreren Quellen veröffentlicht, 

die an den OERSI angebunden sind, so wird sie mehrfach gezählt.  

Was bedeutet … 
Die Abbildungen verdeutlichen, welchen Fachgebiet(en) die OER von ihren Urheber*innen bei der 

Veröffentlichung zugeordnet wurden, in welcher Sprache sie verfügbar sind, um welche Art von 

Bildungsmaterial es sich handelt und mit welcher offenen Lizenz5 die OER lizenziert wurden.6 Dabei 

ist zu beachten, dass OER mehreren Fachgebieten, Materialarten und Sprachen zugeordnet 

werden können. Je nach OER-Quelle sind Angaben zu diesen Metadaten vor der Veröffentlichung 

jedoch nicht verpflichtend. Dies kann z. B. zu einer hohen Anzahl von OER mit „nicht definiertem 

Fachgebiet“ führen. Darüber hinaus ist bei der Materialart zu beachten, dass OER in der Regel so 

aufgebaut sind, dass Teile entnommen werden können, um sie anzupassen und mit anderen OER 

neu zu kombinieren. Beispielsweise sind in Kursen oft Videos enthalten. Diese werden jedoch nicht 

separat in der Statistik mit aufgeführt. 

Wie sind die Ergebnisse für Ihre Hochschule einzuordnen?  
Mit 281 OER rangiert die TU Dortmund auf Platz fünf der 36 ORCA.nrw-Trägerhochschulen. 50% 

dieser Hochschulen haben mehr als 52 OER veröffentlicht, die über den OERSI auffindbar sind. Die 

Spannweite zwischen den Hochschulen ist jedoch sehr hoch. Es gibt eine Hochschule, die noch 

gar keine OER veröffentlicht hat, die über den OERSI derzeit auffindbar sind, und es gibt eine 

Hochschule mit 2.882 OER. Der Mittelwert veröffentlichter OER der 36 ORCA.nrw-

Trägerhochschulen, die über den OERSI auffindbar sind, liegt bei 179. 

 
2 https://wirlernenonline.de/statistics/ 
3 https://oersi.org/resources/pages/de/about/ 
4 Grundlage für die standardisierten Rubriken zur Filterung ist das Allgemeine Metadatenprofil für 

Bildungsressourcen (AMB) 
5 https://www.orca.nrw/oer/oer-nutzen/cc-lizenzen/ 
6 Einen Überblick über die Auswahlmöglichkeiten geben die Rubriken im OERSI und AMB. 

https://dini-ag-kim.github.io/amb/draft/
https://oersi.org/resources/
https://dini-ag-kim.github.io/amb/draft/
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Impressum. 

Geschäftsstelle des Landesportals ORCA.nrw 

Universitätsstraße 150 

44801 Bochum 

 

Kontakt:  

Dr. Wiebke Breustedt                           

info@orca.nrw 
 


